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Antrag 

der Abgeordneten Frau Borgmann, Lange, Dr. Schierholz und der Fraktion 
DIE GRÜNEN 


Vollständiges Atomteststopp-Abkommen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag betrachtet ein vollständiges Atomtest- 
stopp-Abkommen als ein wichtiges Instrument, um den Rüstungs- 
wettlauf zu beenden. Er begrüßt daher das einseitig erklärte 
Testmoratorium der Sowjetunion xmd verbindet damit die Hoff- 
mmg, daß es trotz der zwischenzeitlich durch die Vereiiügten 
Staaten mehrfach durchgeführten Testexplosionen in Kraft bleibt. 

Der Deutsche Bundestag fordert die Regienmg der Vereiiügten 
Staaten auf, unverzüglich die Atomwaffenversuche einzustellen, 
ein Testmoratorium zu erklären und in Verhandlimgen mit der 
Sowjetunion zu treten mit dem Ziel, ein vollständiges Atomtest- 
stopp-Abkommen zu vereinbaren. 

Der Deutsche Bimdestag fordert die Bundesregierung auf, 

— die Moratoriumspolitik als eine geeignete politische Voraus- 
setzimg für den Abschluß eines vollständigen Atomteststopp- 
Abkommens zu erklären; 

— sich bedingimgslos zu einem derartigen Vertrag zu bekennen; 

— finanzielle Mittel für eine spezielle Detektions-Array in der 
Bundesrepublik Deutschland zu Verifikationszwecken zur 
Verfügung zu stellen. 

Bonn, den 24. April 1986 

Lange 

Dr. Schlerholz 

Borgmann, Hönes, Volmer und Fraktion 
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